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Krankenversicherungen 

AOK Systems hält SAP Dokumente mit 
IBM Contentmanagement-Lösung im Fluss

Ein starker IT-Partner stellt sich vor 

AOK Systems ist IT-Partner für die 

Sozial versicherung in Deutschland 

und das führende System- und Soft-

warehaus im Gesundheitsmarkt. Das 

Unternehmen entwickelt SAP basierte 

und individuelle IT-Lösungen mit 

Schwerpunkt bei der Gesetzlichen 

Krankenversicherung (GKV). Mit aus-

gewiesener Expertise im Bereich der 

Krankenversicherung und dem Wissen 

um die komplexen Anforderungen im 

Gesundheitswesen steht sie Kunden 

als kompetenter Partner zur Seite. Auf 

Basis von exzellentem Geschäftspro-

zess-Know-how und Branchenerfah-

rung im Bereich der Sozialversiche-

rung bietet AOK Systems ein breites 

Leistungsspektrum – von der IT-Bera-

tung und -Entwicklung über die Imple-

mentierung bis hin zu Training und 

Support.

Das Unternehmen mit Sitz in Troisdorf 

ist ‘Special Expertise Partner’ (SEP) der 

SAP. Damit gehört AOK Systems zu den 

Erfolgreichsten unter den Beratungs- 

und Entwicklungshäusern der Versi-

cherungsbranche. Das gilt auch für 

Lösungen über die SAP hinaus.

Modulare GKV-Branchenlösung oscare®

Jede GKV muss gleichzeitig kostenbe-

wusst und kundenorientiert arbeiten – 

bei ständig neuen Gesetzen und 

Verwaltungsvorschriften. Als größte 

gesetz liche Krankenversicherung in 

Deutschland haben sich die ‘Gesund-

heitskasse’ und ihre IT-Tochter AOK 

■ Die Aufgabe

Gewährleistung der Bereitstellung 

von Daten und Dokumenten für 

oscare®, der integrierten Branchen-

lösung für die Gesetzliche Kranken-

versicherung

■ Die Lösung

IBM DB2 Content Manager verwal-

tet performant die großen Daten-

mengen, die über den IBM DB2 

CommonStore for SAP importiert, 

den Anwendern direkt im SAP GUI 

zur Verfügung stehen

■ Die Vorteile

Vielschichtige, verteilte Architektur, 

die Skalierbarkeit, Flexibilität und 

eine sichere Umgebung mit kurzen 

Antwortzeiten bei maximalem 

Datendurchsatz und vereinfachtem 

Management gewährleistet

Überblick

Systems diesem Thema frühzeitig 

gewidmet. Um zeitnah auf die sich 

schnell ändernden Rahmenbedin-

gungen im Gesundheitsmarkt reagie-

ren zu können hat die AOK Systems 

als Add-on-Lösung auf Basis von SAP 

for Insurance die GKV-Branchenlö-

sung ‘oscare®’ (www.oscare.de) 

entwickelt. Im Endausbau deckt die um-

fas sende und durchgängige Gesamt-

lösung sämtliche strategischen Kern-

bereiche der GKV ab und bietet effek -

tive Möglichkeiten zur Steuerung und 

Integration von Geschäftsprozessen. 

oscare 1.0 Firmenkundenservice ist 

die erste Phase des dreistufigen 

Entwicklungsprozesses und wurde 

bereits in 2004 abgeschlossen. Der 

oscare® Firmenkundenservice umfasst 

Prozesse im Bereich der Beitragsbuch-

führung, ergänzt um angrenzende 

Geschäftsabläufe wie Kundenbezie-

hungsmanagement, Stammdatenver-

waltung und Unternehmenssteuerung. 

Die 2. Stufe von oscare® beeinhaltet 

das Leistungsmanagement mit Sach-

leistungen, stationäre Behandlung und 

Entgeltersatzleistungen. Der Bereich 

Privatkundenmanagement, welcher 

Kundenbindung, Interessentenma-

nagement und Bestandsführung bein-

haltet, wird als 3. Stufe ab 2009 die 

Gesamtlösung abrunden. In der End-

ausbaustufe sollen rund 60 000 AOK-

Mitarbeiter über die Software mehr als 

ein Drittel der Bundesbürger sowie 

über 80 Prozent aller Unternehmen in 

Deutschland betreuen.
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die Produktivität der Anwender durch 

einfache Archivabruffunktionen, die 

über den SAP GUI zur Verfügung ste-

hen. Das Besondere an DB2 Com-

monStore jedoch ist, dass es externe 

nicht SAP Dokumente mit SAP Anwen-

dungen verknüpft. DB2 CommonStore 

importiert die Dokumente in SAP, das 

auf einer IBM System z Enterprise Class 

im Einsatz ist. Der DB2 Content Mana-

ger läuft auf einem IBM System p 670 

unter AIX.

Hohe Akzeptanz bei den Anwendern

Die intuitive Bedienung, die zahlreichen 

Auswertungsmöglichkeiten und die 

Realtime-Verarbeitung verbessern das 

Kundenmanagement und bescheren 

oscare® eine hohe Akzeptanz bei den 

Anwendern. Über ein Portal greifen die 

Mitarbeiter auf die Anwendungen zu 

und können erforderliche Informationen 

zu einzelnen Mitgliedern per Mausklick 

erfassen und ändern. Über den SAP 

Documentfinder können die Anwender 

mithilfe des DB2 Content Managers 

selbst Dokumente aus den Altanwen-

dungen aufrufen – unabhängig von 

oscare®. AOK Systems gewähr leistet 

damit auch deren Aufbewahrungsfrist.

Auch die Firmenkunden schätzen den 

Mehrwert von oscare®. Sie können über 

das Firmenkundenportal an den Versi-

cherungsdaten ihrer Mitarbeiter arbei-

ten und damit Prozesse beschleunigen. 

Die Vorteile der GKV-Branchenlösung 

überzeugen auch andere Kranken-

kassen: Bislang arbeiten bereits alle 

15 AOKs sowie verschiedene Ersatz-

kassen mit dem Firmenkundenservice 

von oscare®. Denn trotz des Wettbe-

werbs im Kerngeschäft bieten sich 

gerade im IT-Bereich gute Möglich-

keiten der Standardisierung. 

Variantenreiche Dokumentensammlung

Die Zahlen machen deutlich, welches 

Datenvolumen die Lösung mit sich 

bringt. SAP empfiehlt die Auslagerung 

aktuell nicht benötigter Daten, um 

die Größe der SAP Datenbank zu 

begrenzen und die Systemleistung zu 

optimieren. Bei diesen Daten handelt 

es sich einerseits um Dokumente, die 

die GKV erhalten: Beitragsnachweise, 

Bilder der Versicherten für die Mitglieds-

karte sowie die Meldungen nach dem 

Aufwendungsausgleichsgesetz (AAG). 

Hinzu kommen die Korrespondenz an 

die Mitglieder, Prüflisten aus SAP Pro-

grammläufen sowie Datensätze in 

oscare®. Alle externen Dokumente 

müssen digitalisiert und je nach Art für 

sechs bis zehn Jahre revisionssicher 

aufbewahrt werden. Jährlich sammeln 

sich rund 15 Millionen an und lassen 

die SAP Datenbank weiter wachsen. 

Kombination aus DB2 Content Manager 

und DB2 CommonStore

Zur Archivierung hat sich AOK Systems 

für die Lösung der IBM entschieden. 

Stefan Jirka, Verantwortlicher für 

Dokumentenmanagement/Archivie-

rung bei der AOK Systems: „IBM DB2 

Content Manager und IBM DB2 Com-

monStore stemmen gemeinsam Millio-

nen von Dokumenten der Gesetz-

lichen Krankenversicherung, während 

sie für die Anwender nur einen Maus-

klick entfernt sind.“ Beim DB2 Content 

Manager for AIX handelt es sich um 

einen Desktop Client für Hochleis-

tungsanwendungen, die große Daten-

mengen verarbeiten. Die DB2 Content 

Manager Server liefern Transaktionen, 

Sicherheitsmechanismen, Prozessin-

tegrationen, Lifecycle-Dienste und 

eine offene, komplexe Umgebung 

zum Verwalten, gemeinsamen Ver-

wenden, Wiederverwenden und Archi-

vieren von beliebigem digitalem Con-

tent. Für die automatisierte 

Auslagerung in die Archive sorgt DB2 

CommonStore for SAP. Die von der 

SAP zertifizierten Schnittstelle erhöht 

„ Mit der Technologie der 

IBM schlagen wir eine 

Brücke zwischen SAP 

und nicht SAP, wie sie 

für den nahtlosen 

Betrieb jeder Kranken-

kasse unerlässlich ist.“
Stefan Jirka, Verantwortlicher für Dokumen-
tenmanagement/Archivierung, AOK Systems

Technische Daten 

DB2 CommonStore for SAP, DB2 Con-

tent Manager für AIX, System z Enter-

prise Class, System p 670


